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Folgt Addictive Publishing in den sozialen Netzwerken und seid immer auf dem Laufenden über Neuerscheinungen und die letzten Neuigkeiten!

 

Facebook: klicken sie hier



Auch in Ihrem Geschäft:
Mehr! - 1
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Mehr! - 1]
Auch in Ihrem Geschäft:
Er, ich und das Baby
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Er, ich und das Baby]
Auch in Ihrem Geschäft:
Dark Light – Für immer seins
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Dark Light – Für immer seins]
Auch in Ihrem Geschäft:
Meine Lust, mein Milliardär und ich
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Meine Lust, mein Milliardär und ich]
Auch in Ihrem Geschäft:
Freundschaft Plus. Gemeinsamkeiten und noch vieles mehr
Da dieses E-Book explizite erotische Inhalte enthält, eignet es sich nicht für Leser unter 18 Jahren.
[image: Freundschaft Plus. Gemeinsamkeiten und noch vieles mehr]
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1. „VERMISST“
„Harry ist verschwunden.“
Ich weiß nicht, wie viele Sekunden zwischen Tristans herzzerreißendem Geständnis und der Reaktion seiner Mutter vergangen sind. Zehn, vielleicht sogar zwanzig. Zwanzig lange Sekunden ungläubigen Schweigens. Dann ist Sienna im Eingangsraum zusammengebrochen, wie in Zeitlupe. Sie ist ohne einen Ton in sich zusammengesackt. Nicht wirklich ohnmächtig, aber zu schockiert, um sich auf den Beinen halten, ein einziges Wort sagen oder einen einzigen Schrei ausstoßen zu können. Mein Vater ist zu ihr hingestürzt, um ihren schlaffen, energie- und gefühllosen Körper aufzuheben und ihn aufs Wohnzimmersofa zu betten.
Bis meine Stiefmutter wieder zu sich kommt, wird die Villa geradezu überrannt. Polizisten, Sanitäter, Männer in Uniform oder Anzug und Krawatte, Frauen, Leute jeden Alters, als hätte sich die ganze Stadt mitten in der Nacht bei uns verabredet. Ohne dass ich wüsste, woher sie gekommen ist, sind meine Schultern plötzlich in eine Decke gehüllt. Die, die jemand um Tristan zu wickeln versucht hat, liegt zu seinen Füßen. Alle seine Muskeln sind angespannt, seine Fäuste geballt, seine Zähne zusammengebissen, und das grellblaue Scheinwerferlicht spiegelt sich in seinen Augen, die noch nie so dunkel ausgesehen haben wie jetzt.
Von weitem höre ich, wie mein Vater auf Fragen antwortet und versucht, die Situation in den Griff zu bekommen. Zumindest nach außen hin bewahrt er die Ruhe. Aber ich merke ihm die Verzweiflung an seiner Stimme an, die zögerlich klingt, beinahe erstickt. Und an seiner Einsilbigkeit; es ist, als wüsste er nicht, was er sagen soll und wie er es sagen soll.
„Harrison Quinn. Er ist drei Jahre alt. Nein, er ist nicht mein Sohn. Der von Sienna Lombardi, meiner... meiner Gattin. Ja, sein Vater ist gestorben. Vor seiner Geburt. Nein... ich habe ihn nie adoptiert. Die Frage hat sich nie gestellt.“
Tristan tritt zwischen meinen Vater und den Mann, der Notizen in sein Büchlein kritzelt, vermutlich ein Ermittler, der beim Schreiben nur ab und zu innehält, um ein Taschentuch hervorzuholen und sich die Stirn damit zu tupfen.
„Hören Sie, ich weiß nicht, wer Sie sind und das ist mir auch vollkommen egal.“
„Lieutenant Boyle.“
„Alles, was Sie tun müssen, ist meinen Bruder wiederzufinden“, fährt Tristan fort, ohne auf ihn einzugehen. „Sie sind dabei, Ihre Zeit zu vergeuden!“
„Nein, junger Mann. Ich bin dabei, das Vorgehen in die Wegen zu leiten, das beim Verschwinden eines Kindes üblich ist.“
„Ich merke doch, worauf Sie hinauswollen mit Ihren Fragen und Ihrem unzufriedenen Stirnrunzeln bei jeder Antwort. Craig hat mit der ganzen Sache nichts zu tun! Er war nicht einmal zu Hause! Und er liebt Harry. Ob er ihn nun adoptiert hat oder nicht, hat dafür überhaupt keine Bewandtnis. Fangen Sie bloß nicht an, hier irgendwen für irgendwas zu verdächtigen. Mein kleiner Bruder ist verschwunden. Einfach verschwunden. Und Sie sollen ihn wiederfinden. Ihn lebendig wiederfinden. Nichts anderes! Das ist Ihr verdammter Job!“
Tristans tiefe Stimme versagt und ich komme langsam näher, um zu verhindern, dass er noch mehr Beschimpfungen äußert und sich Ärger zuzieht. Der Lieutenant tupft sich wieder geräuschvoll atmend die Stirn. Er hat ein bisschen Übergewicht, das sich komplett oberhalb seines Gürtels konzentriert, der die Hose seines beigefarbenen Anzugs nur mühsam zusammenhält. Aber mehr noch als die Hitze, die hier Anfang Mai selbst um 1 Uhr morgens herrscht, scheint ihn vor allem die Anspannung in diesem Haus ins Schwitzen zu bringen. Feine Schweißtropfen perlen unter seiner randlosen Brille hervor.
„Sagt man nicht, dass beim Verschwinden eines Kindes jede Minute zählt?“, frage ich zaghaft.
„Meine Männer sind schon bei der Arbeit, Miss...“
„Sawyer. Liv Sawyer, ich bin seine Tochter“, sage ich und deute mit einer Kopfbewegung auf meinen Vater.
„Die Stiefschwester des Vermissten, also“, folgert der Ermittler und kritzelt weiter in sein Notizbuch.
„Wenn Sie meinen.“
Bei dieser Formulierung wird mir ganz kalt. Ich weiß nicht, was schlimmer ist, dass Harry als der „Vermisste“ bezeichnet wird oder dass diese Stiefbruder-Geschichte in einer derartigen Situation zur Sprache kommt.
„Fergus!“, ruft Tristan auf einmal. „Fergus O'Reilly, er war diese Nacht hier! Haben Sie mit ihm gesprochen?! Er hat vielleicht...“
„Er wurde in die Polizeiwache gebracht, wo er zur Stunde vernommen wird“, unterbricht ihn der Ermittler.
„Was hat er denn gesagt? Hat er etwas gesehen? Dieser Dreckskerl...“
„Dazu kann ich Ihnen nichts sagen. Mr. O'Reilly wird als Zeuge verhört. Fürs Erste brauche ich eine Beschreibung des Vermissten: Größe, Gewicht, Haar- und Augenfarbe und die Kleidung, die er trug. Mit möglichst vielen Einzelheiten.“
Mir schießen Tränen in die Augen, als Tristan Harrison beschreibt, seine Topffrisur, seine blauen Kulleraugen, seinen karierten Kinderschlafanzug aus Bermudashorts und einem kurzärmeligen Hemd zum Zuknöpfen – und seinen Alligator.
„Alfred ist auch verschwunden!“, ruft er und legt seine Hand in meinen Nacken, während in seinen blauen Augen ein Funke von Hoffnung aufblitzt.
„Harry trennt sich nie von ihm...“
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